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Schaltausgang (1 bis 4). Der Strom für 
die zur Beleuchtung erforderlichen LEDs 
wird bei der Auswertung berücksichtigt. 
Damit man rechnerisch den LED-Strom 
vom Gesamtstrom abziehen kann, ist es 
wichtig, dass dieser Strom immer kons-
tant bleibt.   

Schauen wir uns zunächst die Schaltung 
der Tasterplatine (Abbildung 1) an. Da-
mit ein defi nierter und vor allem von der 
Temperatur unabhängiger Strom fl ießt, ist 

R
21 1KR
22 1K

T20

BC848C

T21

BC848C

D22

LMV431

D21

LMV431

ST1

ST2R20

BAT43

D20

ST3

LED
gelb

D23

15
0R

R
23

ST4

*

1,2V

Taster R20

1
2
3
4

220 Ohm
110 Ohm
56 Ohm
27 Ohm

Klingeltaster

siehe
Tabelle

Der erwähnte Funksender bereitet kei-
nerlei Anpassungsprobleme, da er über 
eine eigene Spannungsversorgung per Bat-
terie verfügt.

Die Steuerung ist in der Nähe des vor-
handenen Türgongs bzw. des Klingeltrafos 
installierbar und kann auch durch Letzteren 
mit Spannung versorgt werden. Sie bietet 
außerdem, auswählbar über einen Jumper, 
die Option einer „Sturmklingelsperre“: 
Zwischen zwei Tasterbetätigungen müssen 
min. 5 Sekunden vergangen sein, wodurch 
ein „Dauerklingeln“ verhindert wird. 

Schaltung 

Die beiden Schaltbilder für die Basis- 
und Tasterplatine sind in Abbildung 1 und 
Abbildung 2 dargestellt. 

Die Informationsübertragung zwischen 
Tasterplatine(n) und Basisplatine erfolgt 
nicht, wie man vermuten könnte, „digital“ 
mittels serieller Datenpakete, sondern auf 
rein analogem Wege. Je nachdem, welcher 
Taster betätigt wird, fl ießt ein unterschied-
lich großer Betriebsstrom (6–45 mA).  An-
hand des Stromwertes kann die Basisein-
heit feststellen, welcher Taster betätigt wur-
de, und schaltet dann den entsprechenden 

eine temperaturkompensierte Stromquel-
le erforderlich. Im Schaltbild sind zwei 
solcher Stromquellen zu sehen. Die mit 
T 21und D 22 realisierte Stromquelle ver-
sorgt die LED mit einem konstanten Strom 
von ca. 8 mA. Die im Schaltbild dargestell-
te rechte Stromquelle wird nur bei Betäti-
gung des Tasters aktiv.

Die Anordnung funktioniert wie folgt: 
Die Diode D 22 regelt den Basisstrom von 
T 21 so, das sich über dem Widerstand R 23 
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